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Die Uebertreibung des Kapitalismus
Von Zeit zu Zeit ereifert ſich die konſervative Preſſe über

Ausſchreitungen der Börſe insbeſondere über Ringe und Corner
die den Zweck haben die Preiſe künſtlich zu beeinflnuſſen

Handelt es ſig um die Erhöhung der Getreidepreiſe ſo
überſieht jene Preſſe Ppeixnt die Sünden derer welche um
das goldene Kalb tanzen Es ſoll ſogar vorgekommen ſein
daß namhgfte Großgrundbeſitzer die für jede Börſenſteuer ein
treten und in der Börſe nur eine hohe Schule des Laſters

ſehen ſelbſt an erklecklichen Spekulgtionen theilgenommen haben
Wenn das Spiel gewinnreich ansfällt ſo drückt man ein Auge
zu Wenn es aber Verluſt bringt daun bricht man den Stab
über den Gewinuer oder den Verführer Beſonders erregt
ſind die Agrarier wenn wirklich oder angeblich durch die Börſe
die Getreidepreiſe künſtlich gedrückt werden Dann hört jedeGemüthlichkeit bei den Großgrundbeſigern auf und man greift

nach der Klinke der Geſetzgebung um bald den Getreidehandel

gale Zeihnn
d San Sonnabend den 29 Olrober

Mecklenburg Schwerin

Salle

bald den ganzen Zwiſchenhandel mitſammt der Börſe zu verſtaatlichen So oft dieſe Kritik auch über das Ziel hinaus

ſchießt ſo liegt ihr immerhin das Gefühl zugründe
daß die Gebilde zur unngtürlichen Vergewaltigung der Preiſe
vom Uebel daß ſie Ausſchreitungen und Uebertreibungen des
Kapitalismus ſeien und in dieſer Auffaſſung ſtimmen nicht

wenige Perſonen auf der Rechten wie der Linken Sozialiſten
und Mancheſtermänner überein

Jn der That hat die wirthſchaftliche Entwickelung vielfach
zu Ringen und Kartellen geführt denen in manchen Ländern
die Geſetzgebung bereits entgegenzutreten genöthigt war Jn
Amerika wo ſich die Anhäufung großer Kapitalien und die
Kühnheit des Unternehmungsgeiſtes am häufigſten in wag
halſigen nahezu chimäriſchen Geſchäften vereinigen iſt auch am
ſtärkſten das Bedürfniß nach dem Schutze für die Konſnmenten
gegen die maßloſe Ausbeutung hervorgetreten Die Geſetz

eng hat dort ſtrenge Maßnahmen gegen Preiskartelle er
aſſen die freilich in der Form von Truſts nicht ſelten um

gangen werden Jndeſſen ſcheut man dort vor der geſetz
geberiſchen Verwerthung wirthſchaftlicher Erfahrungen auch
egenwärtig nicht zurück und man hat geſehen wie die Legis
ative bald gegen einzelne Truſts einſchritt bald die Gerichte

ſolche Vereinigungen als unmoraliſch auflöſten Jn
land hieß es ebenfalls vor einiger
gegen die Ringe einſchreiten wolle Man erzählte
daß der Kaiſer ſelbſt bei einem Feſtmahle im Hauſe
des Finanzminiſters Miquel ein höchſt abfälliges Ur
theil über die Preisringe gefällt habe Seither nahm
man auch wahr daß der Eiſenbahnminiſter bei
Submiſſionen jenes Entgegenkommen verleugnete vas unter
dem Fürſten Bismarck vielfach den Ringmännern gezeigt wurde
e von Maybach für ſeine Perſon war ein unnahbarer

harakter aber er vermochte ſich nicht immer dem Geiſte der
Zeit dem Geiſte der die Regierung beherrſchte zu entziehen
Und ſeit die ſchutzzöllneriſchen Schleuſen aufgezogen waren und
die Hochfluth des Jntereſſenkampfes die Nation überſchwemmte
da ſchien es ein politiſches 5 geworden das Wohl der Ge
ſammtheit rig in der Preisgabe des eigenen Vortheils ſon
dern in der Erraffung möglichſt großen Gewinns auf Koſten
des Staates zu erblicken Ehedem hatte man Selbſtloſigkeit
und Opferfreude als Bürgertugenden angeſehen und den Jnter
eſſeuten nicht als den Sachverſtändigen ſondern als den Be
fangenen betrachtet wie man noch heute nach der Städte Ordnung
diejenigen Stadtverordneten von der Abſtimmung ausſchließt
die bei der zu entſcheidenden Angelegenheit perſönlich betheiligt
ſind Seit der Mitte der ſiebziger Jahre wurde das entgegen
geſetzte Prinzip verkündet Da ſollte der Eiſenproduzent das
unbefangenſte Urtheil über Eiſenzölle und der Großgrund
beſitzer das unbefangenſte Urtheil über Holzzölle und Getreide
zölle abgeben und man fand es nicht einmal bedenklich daß
Männer die von einem Beſchluſſe perſönliche Vortheile ge
wärtigten auf der Tribüne des Reichstages ſich als Vertreter
des Gemeinintereſſes der Geſammtheit darſtellten Das alles
galt lange Zeit als ſelbſtverſtändlich und als ſelbſtverſtändlich
wurde daher auch daß die Branntweinbrenner ihre

iMacht gebrauchten und von der Geſetz ie jährliegn n u gebung die jährlichegeh von vierzig ionen erwirkten Der Egoismus
derſelbe Egoismus der ſich in den Preisgebilden in der Jn
duſtrie in den Corners und Schwänzen an der Börſe be
thätigt war für einen großen Theil des Volkes der rechte
Grund der Gefetzgebung geworden

Daß in dieſer Zeit die Ringe und Kartelle auch die Eiſen
bahnverwaltung auszubeuten verſtanden kann es wunder
r Als zugleich Handel und Wandel im Auffchwun

griffen waren die Staaten zahlreiche Beſtellungen bald au
Waffen bald ſet andere Materialien bei den Gewerbetreibenden
machten da ſah man die Kurſe der Aktien zu ſchwindelhafter
Höhe emporklettern Eiſenwerthe die kurz vorher eine geringe
oder gar keine Dividende brachten ſtiegen weit über den Preis
der beſten Staatspapiere Kohlena gingen auf 200 auf

300 r und mehr in die Höhe und alle Warnungen daß
auf den Rauſch die ſchale rin folgen werde waren
vergeblich Jn jener Zeit feierten die Kartelle wahre Orgien

in Deutſchland und trieben
unter der Gunſt der Konjunktur den Preis dieſes unentbehr

arg daß man allenthalben von einerohlennoth zu reden begann d der preußiſche Arbeitsminiſter die Stagatsbergwerke zu Maßr t gegen die Ueber

Agrarier wie Graf Kanitz Broſchüren gegen die Ringeveröffentlichte n ſich nur wenige Jahres uvor die et
elbiſchen Branntweinbrenner zur Bilvung eines Spiritusringes
verſucht fühlten den nur der entſchiedene Einſpruch deröffentlichen Meinung vereitelte n jener Fui kam
es ſogar vor daß die Nordd Allg Ztg gegen

Morgen Ausgabe
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Anzeigen
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nicht geſtattet

Mecklenburg Strelitz
in der Vertheidigung der Wirthſchaftspolitik des Fürſten Oldenburg ünd Braunſchweig übertragen
Bismarck immer den Reigen geführt hatte Was veranlaßte
ſie zu der Wendung Eine Vereinigung von Fabrikanten In der vorgeſtrigen Sitzung des Bundesrathes ſo
hatte den Preis der Thomasſchlacke in kurzer Zeit ver lautet der halbamtliche Bericht beſchloß derſelbe der Ein
doppelt ſie ſollte nicht unbedentende Mengen dieſes Fabrikates
unterwerthig in das Ausland verſchlendert haben Und da
rief das offiziöſe Blatt alsbald nach der Hilfe der Geſetz und E ugebung da ſolche Maßnahmen ſowohl die Landeskultur als auch und ihre Ueberweiſung an

keine Folge zu geben
wieſen die Reſolution des Reichstages betreffend die Reformdie gemeinſchaftlichen Jntereſſen der Nation ſchädigen Die

Noth der Landwirthſchaft war wiederum der
Grund gegen die Kartelle zu eifern wie die Noth der
Land wirthſchaft die Empfehlung des Spiritusringes
veranlaßt hatte Jndeſſen gebietet die Gerechtigkeit die
künſtlichen Preisgebilde ungbhängig von ihrer jeweiligen
Wirkung auf die Landwirthſchaft zu betrachten Sie ſind
und bleiben Ausſchreitungen des Kapitalismus Wo die
Geſetzgebung beſtimmte Jnduſtrien durch Schutzzölle und
andere Vorkehrungen begünſtigt wo die Konkurrenz ohnehin
ſei es durch beſondere Maßregeln des Staates ſei es durch
die Natur der Sache beſchränkt iſt da bedeutet die fernere
Preisſteigerung der Produkte über den natürlichen Stand
hinaus eine illegitime und ungerechtfertigte Belaſtung der
Verbraucher

Der preußiſche Eiſenbahnminiſter hat wiederholt bei
Schienenverdingungen die ausländiſchen Angebote berückſichtigt
wenn ſie erheblich wohlfeiler als diejenigen der inländiſchen
Induſtrie waren welche bei jeder Submiſſion nur eine Komödie
aufführt da ſie in ihrem Ringe die Preiſe und die Bieter
vorher genau feſtſtellt Ebenſo hat der Miniſter gelegentlich
dem Uebermuthe der Kohlenringe einen Damm rorgeſchoben
indem er Kohlen ans England bezog Durch ſolche Ent
ſchließungen iſt allmälig die Macht der Ringe geſchwächt
worden Tritt dazu noch eine rückläufige Konjunktur auf dem
Markte ſo erweiſen ſich die Ringe alsbald ſo wenig
als Schutz der Jnduſtrie daß ſie vielmehr allmälig in ſich
ſelbſt zuſammenbrechen Welche Erfahrungen man mit dem
großen Kupferringe gemacht hat iſt noch in friſcher Exinnerung

eit daß die Regierung

Aber heute kracht es auch in den Eiſenkartellen allenthalben
Die Kohlenſyndikate ſind gefährdet und keine dieſer Vereinigungen

at die Kraft gezeigt derr außerordentlichen Rückgang der Preiſe
und deimgemäß auch der Dividenden und der Kurſe aufzuhaltender ſich ſeit mehr als zwei Jahren vollzieht Die Ringe be

währen durchweg nur bei guter Konjunktur ihre Macht indemſie dann die Preiſe maßlos zu ſteigern wiſſen ſie ent
behren aber jeder Kraft bei ungünſtiger Konjunkur indem ſie
alsdann den Preisſturz nicht einmal bei der natür
lichen Grenze aufzuhalten vermögen ſondern durch die
Erſchütterung und die Auflöſung der Preiskoalitionen in dieſem
Zeitpunkte den Markt vollends deroutiren

So tragen die Ausſchreitungen des Kapitalismus den Keim
ihrer Strafe von Anfang au in ſich den Keim des Verderbens
Darum freilich ſind ſie nicht weniger gemeinſchädlich weil ſie
ihren Theilnehmern Schaden zu bringen drohen Es wird
eine der ſchwierigſten aber zugleich nützlichſten Aufgaben der
Volkswirthſchaft ſein die ſicherſten Mittel zur Unterdrückung
der Ringe und Kartelle zu finden Der Haupttheil der Arbeit
wird auch in dieſem Falle eher auf dem Gebiete der Selbſt
hilfe als der Stgatshilfe liegen und es wird ſich wieder die
Richtigkeit jener Grundſätze erweiſen welche in der Zeit von
Stein Hardenberg Schoen die preußiſche Geſchäftsinſtruktion

Regierungen datirt vom 26 Dezember 1808 aus
rach

Es iſt dem Staate und ſeinen einzelnen Mitgliedern immer
am zuträglichſten die Gewerbe jedesmal ihrem natür
lichen Gange zu überlaſſen Es werden ſich dann
diejenigen Gewerbe von ſelbſt erzeugen die mit Vortheil be
trieben werden können Es iſt nicht nothwendig den
Je zu begünſtigen er muß nur nicht erſchwert werden
freiheit im Gewerbe und Handel ſchafft zugleich die möglichſte

Konkurrenz in der Abſicht des produzirenden und feilbietenden
Publikums und ſchützt daher das konſumirende am ſicherſten
gegen Theuerung und übermäßige PreisſteigerungFreiheit im Gewerbe und Handel aber iſt der Gegenſatz

von jener Vergewaltigung der Freiheit welche in den Preis
kartellen ihren Ausdruck findet

Deutſches Reich
Berlin 28 Okt Nach Beendigung der geſtrigen Prinz KarlFeier im Kaiſerhofe begab ſich Se Maj der Kaiſer mit ſeiner

Umgebung zu Wagen nach dem Stettiner Bahnhofe von wo aus
am Abend um 7 Uhr mit Sonderzug über Löwenberg die Ab
reiſe nach Liebenberg erfolgte Der Kaiſer wird morgen abend
egen 1092 Uhr auf der Station Wildpark zurückerwartet Die

ajeſtäten werden am Montag vormittag um 11 Uhr zur Feſt
feier in e rwrg en Nach Beendigung der Feſtli

e achm

Beendigung der kirchlichen Feier Wittenberg wieder zu verlaund direkt nach dem Neuen Jelels zürüidnte ren wo die gen

Fest 48 Uhr erfolgen dürfte r Großherzog von
R 4 d wen im er Jages zum S amofe ein r Erbprinz vonMeiningen iſt vom Urlaub hierher zurüchgekehrt gen

Perlin 28 Okt Die amtliche Wiener Zeitung veröffent

keiten tritt der Kaiſer am tag um d über di Reichsverfaſſung in dieſem Sinne und es iſt wohl unzweifelz dem Neuen Palais an und ch ſo weit b echt n Vlidesra mr nil wer Zleahritelehrhe di ſt wer
V h 8 Uhr abends wieder auf der Station Wildpark ein t eidrittelm re Kaiſerin gedenkt dagegen ſchon am Nachmittag ſofort nach den könnte Der verfaſſungsmäßige Grundſatz der rigen

abe der Tiefbau Berufsgenoſſenſchaft betreffend die
alen der Betriebe der Straßenpflaſterer Asphaltirer

Lementirer aus den Baugewerks Berufsgenoſſenſchaften
die TiefbauBerufsgenoſſenſchaft

Dem Reichskanzler wurden über

der Militärgerichts Verfaſſung und der MilitärStrafprozeß
ordnung eine Eingabe der Agitations Kommiſſion der Bäcker
arbeiter Deutſchlands in Hamburg betreffend den Vollzug der
Arbeiterſchutz Geſetzgebung in Bäckereien und mehrere Ein
gaben betreffend den Terminhandel mit Nahrungsmitteln und
ünentbehrlichen Verbrauchs Gegenſtänden Dem Entwurf eines
Geſetzes für ElſaßLothringen wegen Erhöhung der
Weinſteuer für Roſinenwein würde die Zuſtimmung ertheilt
Sodann wurde über mehrere Vorlagen und Eingaben inZoll und Steuer Angelegenheiten Beſchluß gefaßt
Der Antrag von Reuß j betreffend das Ausſcheiden
der ſtaatlichen Tiefbaubetritebe des Fürſtenthums Reuß j L
aus der TiefbauBerufsgenoſſenſchaft der Entwurf eines Ge
ſetzes wegen Ergänzung der Beſtimmungen über den Wucher
der Entwurf eines Geſetzes über die Abzahlungs Ge
ſchäfte und der in der vergangenen Tagung des Reichstages
unnerledigt gebliebene Geſetzentwurf gegen den Verrath mili
täriſcher Geheimniſſe wurden den zuſtändigen Ausſchüſſen zur
Vorberathung übergeben Von der Angelegenheit der Ver
öffentlichung der Militärvorlage durch die Köln Ztg wird
ſomit nichts berichtet Es wird aber auch dem nicht wider
ſprochen was anderweit darüber gemeldet wurde

Der Kolonialrath hat geſtern ſeine diesmaligen Sitz
ungen beſchloſſen Jn dieſer letzten Sitzung wurde über die
Dämaraland Kommiſſion berathen und eine Reihe von
Punkten aufgeſtellt durch die bei der Ausführung der Kon
eſſion die Rechte der deutſchen Jutereſſen zu wahren ſeien
er Koloniglrath berieth ferner über die Erfolge der Expe

dition nach dem Kilima Ndſcharo und der Grenz
kommiſſion unter Dr Peters ſowie über die Konzeſſionirung
des KaraKhoma Syndikats in Südweſtafrika und
ſtimmte den bei letzterer vorhandenen Abweichnugen von den
rege rn des Kolonialrathes über das Geſellſchafts
recht zu

Die Berl Pol Nachr ſchreiben Die in der Tagespreſſe
hervorgetretene Auffaſſung als ob durch Aufſtellung von
ReſerveBataillonen das bisherige Prinzip der Rekruten
Ausbildung innerhalb des r re verlaſſen
würde inſofern dieſe wichtige Aufgabe hinfort den Reſerve
Bataillonen zugedacht ſei wird uns von beſtunterrichteter
Seite als eine vollſtändig falſche bezeichnet Jn Wahr
heit verbleibt auch nach Durchführung der eingangs rig
Maßregel die Rekruten Ausbildung nach wie vor der Com
pagnie während den Reſerve Bataillonen die Aus bildung
des Nach Erſatzes übertragen werden ſoll Des weitern
ſollen dieſen letztern auch die Abkommandirten Burſchen
Ordonnanzen 2c zugewieſen werden deren Verbleib in der
r ante den Gang der Ausbildung nur ſtörend beeinfluſſen
würde

Beſonders in einem Punkte fordert die Militärvor
lage zur Kritik heraus in der Beſtimmung über die zwei
S pe Dienſtzeit Wenn die Regierung nicht unent
ſchloſſen
jährigen Dienſtzeit hin und her ſchwankte ſo wäre nichts ein
facher als die Beſtimmung im Art 59 der Reichsverfaſſun
wonach die Zugehörigkeit zu dem ſtehenden Heere für alle
Truppengattungen drei Jahre betragen ſoll zu Gunſten der
Fußtruppen abzuändern Dann iſt eine e ſaſſnge an
Baſis geſchaffen auf der weitergebaut werden kann Anſta
deſſen wird aus offiziöſen Kreiſen verſichert es ſei nicht die
Abſicht der Regierung den in Art 59 der Reichs
verfaſſung ausgeſprochenen Grundſatz der drei
jährigen Dienſt zeit bei der Fahne aufzuheben Da
gegen ſoll in den Text des Geſetzes die Beſtimmung aufgenom
men werden der feſtgeſetzten Durchſchnittsſtärke des Friedens
heeres liege die Vorausſetzung zugrunde daß die Fußtruppen

im allgemeinen zu einem zweijährigeu aktiven Dienſtebei der Fahne herangezogen werden Jſt dieſe Angabe eines

Berichterſtatters des Korreſp zutreffend ſo würdenwir auf das Gutachten des gieichöp ſtigants ber dieſen Vor

ſchlag geſpannt ſein Wird in einem auf Zeit erlaſſenen
pezialgeſetze die zweijährige Dienſtzeit als Regel eingeführt ſo

bedeutet das thatſächlich die A ung des Art 59 der

Dienſtzeit und der ſpeztalgeſetzliche Vo t der zweijähriDienſtzeit der Fußtruppen rn nen verfaſſungsrechtlich utht

neben einander beſtehen Entweder das Eine oder das Andere
Man will den Reichstag durch das Angebot eines Zugeſtänd
niſſes locken das den Schein der weiſaſrisen Dienſtzeit hat
um die Mehrbewilligung an Truppen aller Art zu erlangenbehält ſich aber na vor das Sagen wieder zurück

licht ein kaiſerliches Handſchreiben an den rer Miniſter
von SzoeghenyiMarich durch welches derſelbe zum Bot
ſchafter beim deutſchen Kaiſer ernannt wird Zugleich wird
demſelben und zwar in der Eigenſchaft eines außerordentlichen
Geſandten die diplomatiſche Vertretung bei den Höfen von

ziehen Jn Wirklichkeit ſtimmt hier der Inhalt der Vor
age genau überein mit dem in dem Konſervativen Hand

buche entwickelten Kompromiß
Ein Ausweg aus den Schwierigkeiten welche der Ein

entgegenſtehenſtellun gar ßerer Rekrutenzahlen
darauf ommt es ganz allein an läßt ſich vie

wiſchen den Gegnern und den Freunden der zwei



die liche Verpflicht dreijährigenBee eänrr ealte dal See die e Dispoſitions
eht 40 Proz erheblich vielleicht auf 80 Proz

er 4Auf viele andere Unterſtützung als diejenige der Konſervativenwird gerade dieſer Vorſchlag nicht veAnen können

Herr Dr Stryck iſt beſcheiden Er be mit der
einen Stimme Mehrheit die ihm die berliner Stadtver
ordneten zugewandt e und er hat die mit 61
von 121 Stimmen erfolgte Wahl zum Vorſteher der Stadt

verordneten Verſammlung angenommen Er tritt am heutigen
Sonnabend ſein Vorſteheramt wieder an

Die Treibereien gegen Prof Harnack üben bei der
Studentenſchaft keinen Eindruck aus Man ſchreibt da
rüber der Nat Ztg

Zu den erſten Vorleſuugen die vor gedrängt vollem Audi
torium ſtattfanden mögen wohl manche aus bloßer Neugierde
oder in der Erwartung ſenſationeller Enthüllungen gekommen
ſein Nichts dergleichen iſt erfolgt Aber dennoch hat der
Kollegbeſuch kaum abgenommen Da mag ſich das Kirchen
regiment ehe es ſich zu irgend welchen Schritten entſchließt
ernſilich die Frage vorlegen in weſſen Händen liegt die Zu
kunft der proteſtirenden Paſtoren Konferenzen oder der ſtudiren
den Jugend
Die Unabhängigen Sozialiſten denen bisher alle

Gegner der Fraktionellen angehörten haben ſich nunmehr ein
Programm gegeben das die Eroberung der Produktionsmittel die Abſchaffung der kapitaliſtiſchen Geſellſchaft und die

Aufhebung des Staates wer Durch große wirth
ſchaftliche Maſſenaktionen Ausſtände Bohkotts Verweigerung
privatrechtlicher Verbindlichkeiten müßten ſich die Arbeiter zu Her
ren der Produktion machen Sie müßten ihren prinzipiellen Gegenſatz

allen Inſtitutionen der heutigen Geſellſchaft wie KircheEcule Heer Bureaukratie Parlamentarismus zum Ausdrucke
bringen und jedes Paktiren mit einer andern Ggellſchaftotle e

ablehnen Jm Bunde mit der revolutioyär ſozialiſtiſchen Be
wegung aller Länder ſei zu kämpfen für eine auf e
licher Produktion beruhende freie Geſellſchaft auf demokratiſcher
Grundlage mit vollkommener Gleichberechtigung aller ohne
Unterſchied der Geſchlechter

Wie die Hamburgiſche Börſenhalle aus zurerleſiger Quelle
erfährt iſt für das preußiſche Staatsgeb W daß
die Hamburg gegenüber erlaſſenen Ein und Durchfuhr
Verbote auf ſolche Wagarenſendungen keine Anwendung finden

lehe im Eiſenbahn Poſt und andern Frachtverkehr aus ſeuchen
freien Gegenden eingeführt nur durch Hamburg hindurchgeleitet
und daſelbſt nachweislich nicht ausgepackt worden ſind Das Blatt
fügt dieſer Mittheilung hinzu dieſe Erleichterung werde für die
Verſendung holſteiniſcher Butter ſpaniſcher Weintrauben und
anderer in Original Verpackung uneröffnet tranſitirender Waaren
von großer Bedeutung ſein

Jn letzter Zeit ſind an den berliner Preßausſchuß für die
Weltausſtellung in Chicago von verſchiedenen Seiten An
fragen über den Eröffnungs Termin dex Weltausſtellun

tangt welche erkennen laſſen daß hierüber noch via
Zweifel beſtehen Der Eröffnungstermin iſt auf den 1 Mai
1333 feſtgeſetzt und es wird daran nichts mehr geändert
werden

Gera 28 Okt Orig Ber Der Landtag hat den Geſetz
entwurf über die Stellvertretung in der Tide ung des
Landes einſtimmig angenommen Gemeinſchaftliche Sitzungen
aller Landtagsmitglieder finden bis auf weiteres nicht mehr ſtatt
Die Kommiſſionen beginnen ihre Arbeit

Berlin 28 Okt S M Kreuzer Habicht Kommandant
Korvetten Kapitän Heßner iſt am 27 Oktober in Liſſabon ein

rn S M Kreuzerfregatte Leipzig Flaggſchiff des
reuzergeſchwaders Kommandant Kapitän zur See Hornung

iſt mit dem Geſchwaderchef Kontre Admiral v Pawelß an Bord
am 27 Oktober in Amoy angekoinmen und beabſichtigt am 3 No
vember nach Hongkong in See zu gehen S M Kanonenbvoot

Jltis Kommandant Kapitän Lieutenant Graf v Baudiſſiner ſcheiat am 29 Oktober von Amoy nach Schänghai in See zu
gehen

Ausland
Oeſterreich Ungarn Wien 28 Okt Die Politiſche

Korreſpondenz meldet aus Belgrad die ſferbiſche Re
rn habe bisher keine offiziellen Schritte behufs Ver

längerung des gegenwärtigen Handels vertrage s mit Oeſter
reich Ungarn unternommen Es ſei jedoch ſicher daß dies nach
der Vertagung der Skupſchtina geſchehen werde

Wien 28 Okt Jn der heutigen Sitzung des Ge
meinderathes kam es wiederum zu ſtürmiſchen Auftrittendurch die anttſemitiſchen Gemeinderathe Infolgedeſſen ſah ſich

der Bürgermeiſter veranlaßt die Dr Lueger
und Steiner für die nächſten vier Sitzungen aus
uſch ließen Die genannten Gemeinderäthe mußten denSaat unverzüglich verlaſſen Die übrigen antiſemitiſchen Ge

meinderäthe entfernten ſich gleichfalls

Frankreich Paris 28 Okt Jn den Wandelgängen
der Kammer verlautete heute gerüchtweiſe daß das Kabinet
falls die Zollkommiſſion den Entwurf des franzöſiſch
ſchweizeriſchen Zollabkommens en bloc ablehnen
jollte die Vertrauensfrage ſtellen werde indem es der
Anſicht ſei daß der Bruch mit der Schweiz in kurzer Friſt
einen Bruch mit Spanien und damit für Frankreich ſchwer
wiegende politiſche Folgen nach ſich ziehen werde

Paris 28 Okt Eine vom Journalanderweitig bisher nicht beſtätigte Mittheilung beſagt die

Regierung habe behufs Beilegung des Bergarbeiter
Ronfliktes in Carmaunx folgende Be lüſſe gefaßt Prä
ſident Carnot werde auf Antrag des Juſttzminiſters und des
Miniſters der öffentlichen Arbeiten den Verurtheilten
Begnadigung gewähren die Geſellſchaft werde ſämmt
liche Arbeiter ohne Ausnahme wieder anſtellen
Der Direktor der Werke Humblot werde von ſeinem Poſten
zurückt re ten Außerdem laufen Gerüchte um nach denen

der Präfekt und die r von Carmaux ſichdahin ändigt hätten daß die Arbeit am nächſten
Mittwoch wieder aufgenommen werde Gegen 400
Arbeiter ſollen zur Wiederaufnahme der Arbeit bereit ſein

Der Generalrath der Seine bewilligte heute
10,000 Fres für die ſtreikenden Bergarbeiter in

und beſchloß der h den Wunſch aus S
rechen daß die verurtheilte

gnadigt werden möchten

Großbritannien London 29 Die du dieVill im i l dieWerten witt tn fur n S denten
us ſtändigen be

Jonr gebrachte S

November auf Trafalgarr 5 e zu veranſtalten bei
we cher der ſozia Parlamentsdeputirte Keir Hardie eine

Anſprache halten wird x DurDer Miniſter des Auswärtigen Herr Brinat ling lrede i einem Bankette in Turin ge
lten Ueber n Inhalt derſelben wird berichtet

in 27 Okt In ſeiner Bankettrede ſprach der Miniſterdes Atenärtt en Brin die innige Ueberzeugung aus daß alle

europäiſchen Regierungen den Frieden wünſchten und loyalnan n ſeien deſſen große Wohlthaten ihren Völkern zu
bewabren as Beiſpiel aller benachbarten und ſelbſt der

iedlichſten Länder zeige daß die mächlige Se
ie ſolideſte Garantie für den Frieden ſei Indem die italie

niſche Regierung die Militärausgaben auf eine verhältnißmäßig
beſcheidene Ziffer reduzirt habe habe ſie die Grenze der Vor
ſicht erreicht und die Erforderniſſe der Finanzen mit denen
der Landesvertheidigung in Einklang gebracht Redner führte
alsdann den Ausſpruch Cavour s an Die ſicherſte Stütze
der Volksrechte ſind ſtarke Bataillone und gute Verbündete
und trat damit denen entgegen die weder die einen noch die
andern wollen Es gebe kein friedlicheres Land als Jtalien
keines welches mehr zur Erhaltung des Friedens beigetragen
habe Jtalien verdanke dieſem Umſtande das Aufhören des
Mißtrauens und die Erhaltung des Vertrauens der befreun
deten Verbündeten die ſelbſt wenn ein Wechſel in den Regie
rungen eintrete die Anſchauung über Jtalien nicht änderken
Ein ſolcher Wechſel habe ſich kürzlich in England vollzogen
auf deſſen Freundſchaft Jtalien zu rechnen gewohnt ſei weil
beide Staaten einen gleich lebhaften Wunſch nach Frieden undgleiche Ziele auf Erdaltung deſſelben verfolgten Die klare

und kräftig befolgte Friedenspolitik Jtaliens beruhige alle
und gebe der Regierung Kraft dieſelbe zu entwickeln und
wirkſam mitzuarbeiten auf der ſoliden Baſis ſeiner
Allianzen an der Erhaltung des Friedens auf die Europae rechnen könne Dieſes tiefe Gefühl des
ertrauens auf den Frieden dieſer tiefe Wunſch der Völker

die Bande der Freundſchaft feſter zu knüpfen hätten bei der
jüngſt in Genug ſtattgehabten Columbusfeier die Weihe erhal
ten Er möchte mit gleichem Vertrauen von dem wirthſchaft
lichen Frieden ſprechen allein das Schutzzoll Syſtem habe
den Regierungen große und nicht immer überwindbare
Schwierigkeiten geſchaffen Redner bekämpfte hierauf
jede Zollerhöhung Jtaliens und beſprach die organiſchen
Reformen und die Reorganiſation der Parteien er hoffe daß
er in der nächſten Legislaturperiode zu Stande kommen
werde

Gleichzeitig wird aus Aquila berichtet Der Unterſtaatsſekretär
des Auswärtigen im Kabinet Depretis Robilant Cappelli
hat an ſeine Wähler einen Brief gerichtet in welchem er
alle gegen den Dreibund erhobenen Anklagen
zu rückweiſt und in Uebereinſtimmung mit den maßgebendſten
Politikern Jtaliens erklärt er kenne den genauen Jnhalt des
Allianzvertrages der Jtalien betreffs ſeiner Rüſtungen
keinerlei Ver pflichtungen auferlege

Serbien Der Bürgermeiſter Marinkovi tſch und die
Vicebürgermeiſter Veljkovitſch und Jlitſch ſind wie
berichtet von dem Unterſuchungsrichter wegen Mißbrauchs
der Amtsgewalt verhaftet worden Dieſelben hätten ſo wird
nachträglich berichtet einen belgrader Bürger geſetzwidrig zu
73 Tagen Arreſt und zu Zwangsarbeit in den Gemeinde
ſteinbrüchen verurtheilt Die liberale Regierung wird wohl
ſchon längft nach einem Anlaſſe gefahndet haben um dieradikalen Stadthäupter unſchädlich zu machen Red

Griechenland Athen 28 Okt Anläßlich der ſilbernen
Hochzeit des Königs und der Königin fanden geſtern
früh in allen Kirchen Griechenlands ohne Unterſchied der Kon
feſſion feierliche Gottesdienſte ſtatt Nach dem Gottesdienſte
nahmen die Majeſtäten im Schloſſe die Glückwünſche entgegen
und begaben ſich nachmittags nach dem Schloſſe Dekelig
Graf Kalnoky und die Mitglieder der öſterreichiſchen Regierung
beglückwünſchten den König und die Königin telegraphiſch

then 28 Okt Nach den der griechiſchen Regierung zugegangenen Berichten ſind nunmehr ſämmtlichen Machten die

von Griechenland in der Zappa Angelegenheit unter
nommenen Schritte bekaunt gegeben worden Jn griechiſchen
Regierungskreiſen ſieht man jetzt den Schritten der rumäniſchen
Regierung in dieſer Angelegenheit entgegen

Afrika Zwiſchen der marokkaniſchen Regierung
und den Häuptlingen der Andſchera Stämme iſt völliger
Friede eingekehrt Einer Drahtmeldung aus Tanger zufolge
haben die mauriſchen Truppen ihre Lager in der Nähe von
Tanger verlaſſen und ſind nach Fez abgerückt

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Der Geſchichtsmaler Philipp Grotjohan geb 27 Juni

1841 zu Stettin iſt nach längerm Leiden in Düſſeldorf geſtorben
Grotjohan war beſonders als Zeichner einer der hervorragendſten
deutſchen Künſtler Er ſchuf die Jlluſtrationen zu Schillers und
Goethe s Werken für den Grote ſchen Verlag illuſtrirte ferner
Shakeſpeare Walter Scott Rudolf Baumbach s Truggold und
malte die Aquarelle zum Hohenzollernwerk Auch in der Aus
führung von Diplomen Adreſſen und dergleichen in Aquarell
entfaltete der Verſtorbene eine überaus geiſtreiche Erfindungs
gabe Seine außerordentlich umfaſſende Kenntniß auf dem Ge
biete der Koſtümkunde und der Geſchichte des Kunſtgewerbes
ſind den Düſſeldorfer Künſtlerfeſten dem dortigen Stadttheater
aber auch weitern Kreiſen durch die uneigennützige Hingabe des
Verſtorbenen nutzbar geworden

Jn Frankfurt a M ſtarb geſtern mittag der erſte Kapell
meiſter am Opernhauſe Deſſoff

Jn der nächſten Woche wird ein neues Werk von Julius
Wolff die c Dexr fliegende Holländere ganz in gereimten Verſen geſchriebene Dichtung beſchäftigt
ſich mit der bekannten Seemannsſage Nicht allein den jedem
begegnenden Schiffe Gefahr und Verderben bringenden geſpenſti
ſchen Segler führt uns der Dichter vor er erzählt uns auch in
dramatiſch bewegten ergreifenden Vorgängen m welche Weiſe
der Held der Sage aus dem Menſchlichen ins Uebernatürliche
Geiſterhafte übergeht für welche Sünden er zum ewigen ruhe
loſen Segeln verdammt wird Schilderungen der tropiſchen
Natur des Lebens an Bord und vor allem großartige Bilder des
Meeres in ſeinen verſchiedenen Zuſtänden und elementaren Er
cheinungen geben der Dichtung einen beſondern Reiz und ein

nig ndener und feſſelnd erzählter leidenſchaftsvoller Liebes
roman t einen breiten Raum darin ein

e

Gerichtsverhandlungen
Berlin 28 Okt Der frühere Buchhalter der DeutBank Frank m mit d bereits verurtheilten ten

Da wie ars Je t re be r r in eum 5 geſchä wurde heute vom enLand u 4 ängniß 3000 M Geldbutze und3 Jahren Eotrerkgt heit b elsbute
Provinzial Narhrichten

28 Okt OrigMitth Heute abend br dieLonbon 23 Okt eine See r ti 8
unloſer Arbeiter welche heute nachmittag ben Lenehe e eitzglit des hieſigen königl Gymnaſinms ihrem am 1 Okt aus

dem Amt gehe Lehrer Tat Bech einen Fackelzug
Prof Bech richtete herzliche Worte des Abſchiedes an ſeine
frühern Zöglinge worauf deren Führer einige Worte des
Dankes ſprach die in einem Hoch auf den verehrten Lehrer
gipfelten Ein Feſtmahl im Rothen Löwen dann die
Lehrer des Gymnaſiums und eine Zahl früherer Schüler deſſelben
um den Schetdenden

Quedlinburg 28 Okt Orig Mitth Wie bekannt hatte
der am 28 Juni 1884 in Bregenz verſtorbene pädagogiſche
Schrifiſteller Wilh Grube ein Legat von 12,000 M für
einen Verein ausgeſetzt der ſich die Unterſtützung hilfs
bedürftiger Lehrerwittwen und Waiſen zur Aufgabe
macht Die fetrcgende Beſtimmung des Teſtaments war ſo
allgemein daß ſich eine große Anzahl von Vereinen mit dem
angegebenen Zwecke für anſpruchsberechtigt hielt ſo daß dieLetamentsvoüſtreger in Zweifel waren wem die ausgeſetzte

Summe zu überweiſen ſei Der Peſtalozziverein der Pro
vinz Sachſen glaubte beſondere Anſprüche auf das Legat zu
haben weil der Teſtator 1816 in Wernigerode geboren ein
Kind unſerer Provinz war Das Reichsamt in r Hände die
Angelegenheit gelegt worden war hat jetzt entſchieden daß 25
Vereine zur Theilnahme an dem Vermächtniß als berechtigt
anzuerkennen ſind Dem Peſtalozziverein der Provinz Sachſen
iſt daraufhin e des Legats zugeſprochen worden d i 500 M

Erfurt 28 Okt Orig Witt Jn vergangener Nacht fielen
in der Richtung nach der Daberſtädter Schanze zwei Schüſſe
und unmittelbar darauf ſollen in derſelben Gegend Hilferufe
gehört worden ſein Eine Abſuchung iſt indeß ohne Erfolg ge
weſen Ohne polizeiliche Erlaubniß tagle vom 21 bis 24 Aug
ier die Hauptverſammlung der Central Kranken un
terbekaſſe der deutſchen Wagenbauer Am dritten

Tage wurde die Verſammlung aufgelöſt da ſie nicht an
gemeldet war durfte aber nach erfolgter Anmeldung weiter ver
haudeln Ueber dieſe Maßregel Auflöſung und Vorſchreibung
der Anmeldung beſchwerten nie Betheiligten bei der Auf
ſichtsbehörde und jetzt iſt der Beſcheid ergangen daß die Be
ſchwerde gerechtfertigt und die Polizei mit entſprechender
Anweiſung verſehen worden ſei

Weimar 28 Okt Orig Mitth Während der 6 73 t
welche die Geſchenke zur Goldenen Hochzeit des Großherzoglichen Paares ausgeſtellt waren nd dieſelben von
rund 12,000 Perſonen beſichtigt worden Der Hofſchauſpielerin
Frl Lüdt wurde anläßlich ihres 25jährigen Jubilänums
damens des Großherzoglichen Paares ein werthvolles ſilbernes

Service überreicht
Freiberg i 28 Okt Jn dem benachbarten Orte Col

mitz wurde der Fleiſcher Göhler ermordet aufgefunden
Der Mörder iſt noch nicht ermittelt

Zu den Gegenden Deutſchlands in denen Erdſtöße und
kleinere Erdbeben am häufigſten vorkommen gehört das
ſächſiſche Vogtland Am 21 d iſt wieder der größte Theil
deſſelben von einer Erderſchütterung betroffen worden Jm
Oſten des Vogtlandes am Fuße des Erzgebirges unterſchied
man zwei ſtärkere Stöße vor und nach denen man ein Rollen
vernahm als wenn ein Eiſenbahnzug vorüberführe Die vogt
ländiſchen Erdbeben beſtätigen die geologiſche Annahme daß das
Erzgebirge und die nördlich von ihm in gleicher Richtung laufenden
Gebirgsfalten noch in langſamer Hebung begriffen ſeien und daß
deshalb in ihnen fortwährend ein ſeitliches Schieben und Drängen
ſtatifinde was da wo die Spannung zu groß wird ein Berſten
und eine wenn auch geringe Verſchiebung der ſtarren Geſteins
maſſen zur Folge haben muß

Weitere Provinz Nachrichten befinden ſich in der 1 Beilage

e Vermiſchtes

Koſten der Kniverſitäten Was der Bruder Stndio dem
Herrn Papa koſtet wird wohl in den meiſten Fällen ein unter
Seufzern gut bewahrtes Geheimniß bleiben Was derſelbe aber
dem Staate koſtet darüber giebt das Unterrichtsminiſterium ge
nauen Aufſchluß Wir erfahren daraus daß im letzten Semeſter
jeder Student der berliner Univerſität 482 M gekoſtet hat Dieſe
482 M erhöhen ſich jedoch auf 577 wenn wian nicht nur die
vom Staat ausgeworfenen Summen in Betracht zieht ſondern
Stiftungen Zinſen und eigenen Erwerb zu den Staatsznſchüſſen
hinzuvechnet e letztere im vergangenen Jahre 2,010,000 M
erfordert haben Jm Vergleich zu andern Univerſitätsſtädten
nimmt des Deutſchen Reiches Metropole jedoch einen äußerſt be
ſcheidenen Rang ein Die Studenten anderer Hochſchulen ſtellten
pro Kopf ganz andere Anſprüche allen voran Königsberg i Pr
das 1280 alſo 2 mal ſo viel wie Berlin auf jeden Studenten
verlangte kein Wunder daher daß 94 Proz des Königsberger
Univerſitätsetats vom Staat gedeckt werden mußten in Geſtalt
einer 805,000 M betragenden Beiſteuer während dieſe für Berlin
nur 84 Proz ausmacht Rechnet jene altpreußiſche Univerſität
alle ihre Einkünfte zuſammen ſo hat der einzelne Student gar
1507 das ſind 1000 M mehr als der berliner Sküdent ex
fordert Den letztern übertreffen außerdem Göttingen mit 1455
Kiel mit 1245 Greifswald mit 882 Marburg mit 878 Halle
mit 863 und Bonn mit 788 M Hinter der Reichshauptſtädt
ſteht vor den preußiſchen en nur München deſſen
Bruder Studio mit einem Zuſchuß von 383 M ſich zufrieden
giebt Dafür hat dort der Staat nur 66 Proz 162,000 M
für den Unterhalt der Hochſchule beizuſteuern während in Kiel
und Marburg es bei 570,900 M bez 596,000 M 75 Proz ſind
Jndeſſen Breslau mit 911,000 M 87 Proz Zulage erheiſchte
thaten dies Göttingen mit 35 und Greifswald mit 40 Proz da
deren Zuſchuß ſich auf 392,000 bezw 288,000 M ſtellte welche
Summe ſich bei Bonn auf 887 000 M 80 Proz erhöhte
Von eigenem Erwerb als da ſind Kollegiengelder Stipendien 2c
konnte Berlin auf den Kopf 93 M verwenden womit es hinter
allen Städten Münſter und Breslau ausgenommen figuirirt
von denen Kiel 290 Halle 200 Königsberg 185 Greifs
wald 166 Göttingen 153 Bonn 136 und Marburg 118 M pro
Kopf zur Verfügung hatten

D Eiſenbahnzuſammenſtoß Auf dem Bahnhofe zu Wanne
rer ſtießen am Mittwoch abend zwei Güterzüge mit ge
waltiger Kraft zuſammen Das Zugperfonal welches die Gefahr
bemerkte rettete ſich durch rechtzeitiges Abſpringen Ein Heizer
und ein Lokomotivführer blieben bei dem Keſſel und wurden ver
letzt Der Schaden an Material iſt ſehr bedeutend Mehrere

agen ſind vollſtändig zertrümmert während andere mehr oderminder rk beſchädigt wurden Durch die Wucht des Zuſammen

pralles ein auf eine der Lokomotiven geſchleudert
worden Ueber die Urſache des Unfalles iſt Genaueres noch
nicht bekannt die Unterſuchung iſt eingeleitet

Zum Ranbmord im S walde Da bie Berner wie
die Baſeler Regierung die Aburtheilung des Mörders Fritz
Thierſtein welcher auf dem badiſchen Belchen den Super
numerar Ott tödtete und beraubte ablehnt wird das Bundesgericht die Gerichtszuſtändigkeit eulſcheiden

der Reiſe nach OſtafrikaSchi Der arbefind ichspoſtdampfer Kanzler iſt am Donnerstag beim
Verl e Peig von Neapel mit einem engliſchen Kohlen

d ammen n und wird vorausſichtlich noch mehrereTage in pel alt hen da er ein v erhalten Wrr

en Dampfer iſt geſtrandet nSchiffsunt Nach einer Meldung aus St Johns iſtdas nern Echif E B Phillips während eines
erſonen ertranken

n Strafanſtalt

Orkans bei Neufundland geſunken zehn

Brand einer Strafanſtalt Jn der g
t 1 t geſtern Feuer aus dasgroßen Umfang annahm Das Feuer konute nur durch die Mit
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vieler Sträflinge bewältigt werden Beim Ausbruch des
Brandes herrſchte unter den Sträflingen Wer
Hotelbraud Das deutſche Hotel Wührer in Brescia

niedergebrannt Der Beſitzer Fran Wührer und
ein Schwiegervater Baroni fanden den Tod in den Flammen
Ein Maſſenmörder Der kürzlich in London Tode ver

rtheilte Giftmörder Neill geſtand er habe in Kanada von
1874 an bis zu ſeiner Verhaftung in Chicago 1881 eine größere
Anzahl Dirnen pergite die wie ſeine londoner Opfer beerdigt
wurden ohne daß ein Verbrechen geargwohnt wurde
I Militäriſche Jagdausflüge Seit mehrern Jahren werdendon Truppen der petersburger und anderer ruſſiſcher Garniſonen
zu Uebungszwecken die vielbeſprochenen militäriſchen Jagdausflüge
Anternommen öfters nach ziemlich entfernten Gubernien in
denen eine Ueberhandnahme reißender Thiere feſtgeſtellt iſt Jetzt

t ſich die Zahl der Bären zum großen Schaden des Viehſtandes
m Olonezſchen Gubernium derartig vermehrt daß der peters

burger Bezirksſtab auf dringende Bitten jenes Guberninms ein
jolches militäriſches dorthin auf 600 km Ent
fernung hat abgehen laſſen Man verſpricht ſich von dieſer Art
militäriſcher Uebungen große Vortheile

Ein ſchrruggeluder Miniſier Der bukareſter NRomanul
berichtet Wie bekannt herrſcht auch hier der internationale Uſus
daß die Bevollmächtigten der fremden Staaten für die ihren
Bedarf deckenden Gegenſtände ausländiſcher Herkunft jeglichen
ZBolles enthoben ſind Dieſes Vorrecht glaubte der ehemalige
griechiſche Miniſter in Bukareſt Herr Paparigopulos

auch auf ſeine Landesgenoſſen in der rumäniſchen Hauptſtadt
ausdehnen zu dürfen So traf ein für einen gewiſſen Haitas
beſtimmtes Klavier auf die Adreſſe des Diplomaten ein und
mußte zollfrei ausgeliefert werden Vor ungefähr zwei Wochen
erhielt der Geſandte eine bedeutende Sendung Champagner die
gber in ein griechiſches Hotel wanderte Die Zollbeamten denen
dieſe ſich allzu oft wiederholenden Trausporte auffallend vor
kamen rapportirten darüber an den Finanzminiſter G rmani
der die weitere Ausfolgung von Sendungen an den Miniſter
verbot bis die Zollgebühren entrichtet ſind was auch geſchah

Die Cholera Das preußiſche Miniſterium des Jnnern hat
mit Rückſicht auf die Choleragefahr den Antrag der Re
ierung Marienwerder auf völlige Sperrung der Grenze für dendte e abgelehnt da die durchgeführte ſcharfe

Beobachtung der Flößer zur Abwehrgefahr ausreichend erſcheine
und die Sperrung der Grenze den Nuin des bluhenden Holz
handels herbeiführen würde

Fernuſprech Nachrichten

Berlin 29 Okt vorm 7 Uhr
Altona Die Grenzabſperrung von Altona gegen

Hamburg iſt dem B zufolge aufgehoben
Edinburg In einer geheimen Sitzung des Staatsrathes
z wird der Voſſ Ztg berichtet wurde beſchloſſen die

arlaments Eröffnung bis Mitte Januar zu ver
fchieben

Letzte Telegramme
Chriſtianig 28 Okt Der Kriegsminiſter hat die

Armee und Marinekommandanten erſucht die nicht mehr
dienſtfähigen Offiziere namhaft zu machen Dieſelben
ellen verabſchiedet werden da Norwegen bis jetzt noch kein
Penſionsgeſetz mit einer Altersgrenze hat Wie verlautet iſt

ein ſolches Geſetz in Ausarbeikung
Bndapeſt 28 Okt Von geſtern abend 6 Uhr bis heute abend

6 Uhr ſind hier 19 Perſonen an der Cholera erkrankt und
geſtorben

Rom 29 Okt Aus Sicilien werden den Blättern neue
Unthaten der Briganten gemeldet Geſtern wurde der
reiche Jnduſtrielke Baron Spitaleri welchen die Briganten
bereits einmal im Auguſt d J überfallen und erſt nach Zah
King von 300,000 Lire freigegeben hatten von 6 Briganten
überfallen letztere wurden nach lebhaftem Kampfe in die
Flucht geſchlagen Jn der Umgegend von Palermo wurden 3
Banditen verhaftet welche von reichen Grundbeſitzern durch
Droehbriefe 200,000 Lire erpreſſen wollten

T e n
Meteorologiſche Station zu Halle

28 Okt 9 U ab e9 Okt 7 U mrg
Bare meter Millimeler 7448 749,3Thermometer Celfius 7,5 72Feuchtig keit 609 79und SW 2 esWiltterungsansſichten für die nächſt Tage i mittl Deutſchland
Die Luftdruckvertheilung über Europa zeigt große Regelmäßigkeit
inſoforn als ſich von Jrland zum Schwarzen Meere der Baro
meterſtand ganz gleichmäßig von 730 auf 770 mm erhöht Da

das Vorrücken der Deprefſion im Nordweſten Schottlands gegen
Eentraleuropa wahrſcheinlich iſt ſo dürfte warmes Wetter mit
Regenfällen und auffriſchenden Winden aus Südoſt und Weſt
zu erwarten ſein

Wasserstünde bedeutet über unter Null
Saale und UVnstrut Fall WueZriern Brückenpegel 27 Okt fo o 22 2Weissenfels Oberpegel 12,24 1224 S 2

do Unterpegel 0,38 e 56 2Halle Unterhaupt 28 Okt 1,64 29 Okt le

Trotha do 1,26 s 2alsleben Oberpegel 27 Okt 224 28 Okt f2,28 1 e
do Unterpegel 2 0,92 v 80 2 2Ralhbe Oberpegel t 1,28 4 8 2do Unterpegel 0,10 0,10Moldaun Tser Dger BElIve

7 ehe neBadweis 27 0,201 40 P Torgau oPrag o 56 10 Wittenberg 1 S
Jungbunzlgu 0,04 P Rosslau r 0,771 4Laun J 0,36 4 a Barb oEFardubitz 0,05 5 Magdeburg r 1,00 4
Braundeis 0,16 1 PTangermündel 1,10Melnik 12 2 P Wittenberge 152 2Leitmeritz 90,08 1 PDömitsz Peg O 2Anssig e o o t 0,13 n 7 Iauenburg 2Dresden 28 0,94 2 5Beobachtet nach amtl Depesehen der kgl Elbetromhau Verwaltung

e u
Handels und Verkehrs Nachrichten

Zur Diekonterhöhung de r Reiichsanzeiger Weist in einem Betſent auf die e a W
Vorjahr schwächere Position der Reichebantr hin unà in

dann fort Hauptsächlich erregte nach Mittheilung des Präsi
denten in heutiger Sitzung Bedenken der nun zechon seit Mitte
Jani bemerkbare seit o August ſtetige Goldabtlusse
Ein erheblicher Theil dieges Goldes gei offenbar ins Ausland ge

ngen Weitere Goldabzüge ständen bevor Wie àio Bank von
gland gegen weltero Verminderang ihrer Goldretervo Mass

regeln en habe so müsse auch die Rei zum Schutze
hres Goldes zu einer DIsronterhöitung s Der CentralAusschuss pflichteto diesen Gründen ben Indessen erhob ich

J 2

noch eine Erörterung
erachteten Erhödung Mit Kleiner Mehrheit erklärte eich der s
Auseschuss für die Erhöhung um nur I Proz Das Reichsbank
direktorium hat jedoch entgegen diesem Gutachten den Diskont
satz von 3 auf 4 den Lombardzinsfuss von 31h bezw 4 auf 4 s
bezw 5 Proz erhöht

Berlin 28 Okt In der heutigen Generalversammlung der
Vereinigten Königs und Laurahütte zu der
11,050,200 M Aktienkapital durch 18,417 Stimmen vertreten
war wurde die Tagesordnung e und für das verflossene
Geschäftsjahr die

Geh Rath Heimann
bergrath Dr Wachler wiedergewäblt

Westfälisches Kohlensyndikat
liche Hauptversammlung der Bergwerks Gesellschaft

Vereinigter Bonifacius bei Gelsenkirchen hat den Ver
waltungsrath einstimmig ermächtigt wofern ihm eine Betheiligung
aller Zechen angemessen erscheine auf Grund der umgearbeiteten

über das Mass der für erforderlich

ertheilung einer Dividende von 4 Proz B
ossen Zu Aufsichtsrathsmitgliedern wurden die Herren

Oberbürgermeister Weber und Ober

Die ausserordent

7 T J

Satzn

Handels Ztg meldet gegenüber

sprechung bezüglich

Wien 28 Okt
hbandlung über eine Klage stattgefunden die

en den Beiträtt der Gesellschafft z um Kohlen
yndſkat zu erklären

Formeisen Verband Die Frankfurter Börsen und
itigen Berichten aus

aarbrücken dort habe in dieser Woche eine weitere Be
einer Verständigung über den Verkauf von

ormeisen ſtattgefunden Die Verhandlungen würden demnächst
fortgesetzt werden

Oesterreichiseh VUngarische Staatsbahn Prioritäten
Dem Fremdenblatt zufolge bat heute vor dem

des wiener Handelsgerichtes die Ver
der Besitzer eines

von einer 3prozentigen Staatsbahnpriorität auf die volle

agatellrichter
upons

Bezahlung von 7 Francs hatte Nach durchgeführterVerhandlung wurde die Klage mit Rücksicht auf die erfolgte Be
stellung eines Kurators für sämmtliche Prioritätenbesitzer abgewiesen

Buenos Ayres 27 Okt Telegr Gold agio 212,00
Rio de Janeiro 27 Okt Telegr Wechsel auf London 14

10 Ziehung der 4 Klaſſe 187 Königl Prenß Lotterie
Ziehung vom 28 Oktober 1892 Vormittags

Nur die Gewinne über 210 Mark ſind den betreſſenden Nummern
in Parentheſe beigefügt
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10 Ziehung der 4 Klaſſe 187 Königl Preuß Lotterie
Ziehung vorm 838 Oktober 1892 Nachmittags
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Jlluſtrirter Katalog ſteht zu Dienſten

60000000000000000000000000000000000000000000000
S ez GDonto BBüücher
S a ladde Journal Cassa und Baupt Bücher

nur dauerhafte Drahtbände empfiehlt

ne B Aug W eckdly Feiyziger Slraße 23
b

BER M S
a

7

zur

Vollum

W l ushnmit trausportablem Sparofen49 beſte und billigſte Waſchmaſchine

Grosse PErsparniss von Zeit und Geld

Allein Verkauf bei
Otto Giſeke s stint 67

Meinen werthen Kunden und den geehrten Herren mache ich die ergebene Mittheilung daß es mir gelungen für mein Atelier

Gefen
in allen Sorten und in teder Preislage

Erlatztheile Bfenroſte Kochplatten
Fenerthüren Ofenrohre

kransportable Kochmaſchinen
eiſerne Walchkeſſel

billigſt bei

Bartels Beck
Leipzigerſtraße 34

Gesellschafts Saison

Vis Vis Café Bauer

Hochachtungsvoll

v ntere asse 103

e

Fepensenurme P liebenthal Co
für Damen und Herren 1,2512 00 growurliges i

e 0000000000000009Priedr Brler leipeig Krihl 3110
S ündet 1847

e ezchütrt e

nheichsgerebe e rn

wegen ihres Blgenaftigen bewebes

o/le VUnterkleider der Neuzeit geht
in der Wäsche nicht ein ist dauerhaft

angenehm weich und dabei billig

alle dabremeiten

las Beste
Alleinige Fabrikanten

Besigheim
Niederlage in Halle pei
Alex Blau Leipzigerstr 102

8 äußerſt ſolide Bauianinos art edler Ton ele
gante Ausſtattung

empfiehlt unter sSabriger Garantie zu

mäßigen Fabrikpr v 450 900 die
altrenommirte Fabrik v C Hölling
C Spangenberg Zeitz Pianoen Georgſtraße 6Vertreter B DöllVermiethung guter Pianinos,

13 Markt 13

h Eru
aus Prag

Halle a SMarienbibliothek
Gröfſz tes

Special Geſchäft
am Platze

Billigſte u reellſte Bezugsauelle
von

Bettfedern
garantirt neu und ſtaubfret à Pfd von
60 Pfg an bis zu den feinſten ſchnee

weiſen
Halbdaunen

a Pfund von 2,50 bis 3,30 Mark

Graue Daunen
von wunderbarer Füllkraft genügen
blos 3 Pfund in ein großes Deckbett

a Pfd 2,50 2,80 bis 3 Mark
Große Auswahl in

fertigen Betten
mit nur guten Halbdanunen gefüllt

und federdichtem Jnlett
a Gebett Ober Unterbett und Kiſſen

von 12,00 an bis zu den feinſten
Herrſchaftsbetten

mit Daunen gefüllt à Gehett von
e hrie Jnlerts be ark einſt

ertig genähte Jnle vom ſeinſten
Federleinen Drell Cövper u Bett
barchent Bettbezüge Betttücher

Strohſäcke zu Fabrikpreiſen
Große Auswahl in Steppdecken und

chlafdecken Bettſtellen w
Bei Einkauf im Betrage von 50

2 Rabatt
Verſandt nach answärts

Muſſter und Preisliſten fraueo
Umtaufßſch geſtattet

Arbeiter ersten a es zu engagiren ſo daß ich das Vollendetſte in Vrackg T mekh GenhrockK
AnZzüSen bei billigſter Berechnung zu liefern im Stande bin

Halle a Gr Steinſtraße 16

Für den Anzeigentheil verankwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit 2 Beiblättern Unterhaltungsblatt u Bl f Haus
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